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ttïodc
Schimpf über Siode nicht, geliebter Sruder,
Und gib dir keine Slöfie, lieber Ghrift,
[Jndem du merfchtendeels ein dummes Cuder

Und andererfeits dem Sffen ähnlich bift.
ü)enn denken follteft du: 2Seshalb nur machen

Sie heut' die Säcke eng und morgen roeit,

Said kur3. bald lang die Siieder bald 3um krachen,

Said roie die Sonne bauchig fo und breit?

SSeshalb den ßut heut' hoch und morgen niedrig,
Sîeshalb den Sbfat) breit heut', morgen fpit).
2Beshalb gilt heut' für fchön, roas morgen roidrig
Und ohne G»ra3ie fcheint und ohne S3it3?

Seränderung, fagft du, mag dem S3eib behagen
Und folches fei die Urfach' oon dem Srauch;
ßeuf trag fie einen, morgen keinen Sragen,
Und dufte Seilchen heut' und morgen Cauch.

S3as fo fi* ändert, du mein liebes Slännchen,
Sür dich gefchieht's, Seränderung ergebt;
Scheint fie ein Sönnchen oder dann ein Sännchen

Sie tut's für dich, daft fich dein ßen dran lefjt.

Segreif' es roohl und ftimm' in meine Cuft ein

Und mifch mit meinem [Jubel dein (Beton:
S3as eine Schöne trägt auf Sopf und Sruftbein
Und andersroo das, Sreund, ifl immer fchön t. g.

T>k <Öefabren der. leftrifd)t>n ^rt^Rigt-
ßübn für die fugend

(Srft lehthin ift es roieder 3roeimal
nacheinander Dorgekommen, daft junge Ceute

fo oon taufend 2Bochen aufroärts die

in der e 1 ek t r i f ch en 21 rth-2?igi-23ahn
die Königin der 23erge be3roingen roollten,

oon der Herrlichkeit der fich oor ihnen
entrollenden Candfchaftsbilder überroältigt, fich

ent3ückt in die 21rme gefallen find. Ser
fchmun3elnden 2ïïama blieb in beiden Sailen
nichts mehr übrig, als ihren Gegen 3U

fprechen. 23orficht fcheint alfo äufrerft
geboten!

<5>eôanfenfplittcc

23on einem 2tutomobil überfahren 3U

roerden, im 2Iugenblicke, roo man ein ßuf-
eifen findet und fich darnach bückt, das

mufj für einen abergläubifchen 2ïïenfchen
das Schrecklichfte fein. .

«Eigenes Orabtne^
Paria. Sie Sirma Sa,hé frères entfchuldigt fich

in einem 3irkular bei ihrer Silmkundfchaft roegen
der Ser3ögerung der (Sinnahme oon Sura330 und1

oerfpricht diefelbe auf Gnde der SSoche, oorausgefetjt,
dafi fie mit Gffad Safcha über den Sreis einig roird.

Zonöon. Sas Susroärtige Smt hat an den Sultau
eine Sote gerichtet des [Jnhalts, dafi, falls bis am
Samstag die 3roei legten Ghriften in Sleinafien maffa-
kriert fein Tollten, ein armiertes Cedifchiff oor den

Sardanellen kreu3en roerde.

Petersburg. 2Jus den Sreifen der ruffifchen ßoeh-
finan3 oerlautet mit Sicherheit, daft in Se,ersburg
allein jetjt fchon oon der neuen fran3öfifchen Snleihe
bereits 157 Subel ge3eichnet roorden find.

Rom. 2Jngefichts der tiptopgeordneten inneren
3uftände des Candes roird ein Srmeekorps Serfa-
glieri 3um Grdnungmachen nach Slbanien
abkommandiert.

©aden (Sarg.). Gin Slitglied des engern Sgita-
tionskomitees gegen das Söftlifpiel (angeblich ein
ffieiftlicher aus dem St. 3ürich) das im Surfaal drei
Sranken oerfpielt, fuchte fich mit einer SifteCimonade
3U entleiben, konnte jedoch oor der 19. Slafche noch
daran oerhindert roerden.

Es ist dies der
homöopathische Arzt H. Ottinger,
Inhaber des homöopath. und
elektrischen Heilinstitutes
ZANON1" im Riethäusle-
St. Gallen, derin derSchweiz
wie im Ausland bekannt ist
durch seine raschen und
sichern Kuren bei veralteten
Leiden jeder Art, die bisher

allen sonstigen Methoden

trotzten. Spezielle
Erfolge werden erzielt bei
Rheumatismus, Ischias,

Augen-, Nerven-, Magen- und Unterleibs- Leiden.
Behandlung brieflich und persönlich. Untersuchung
kostenlos durch die Augen-Diagnose. Verlangen Sie

Prospekte (Retourmarke). Schreiben Sie heute noch an

H. Ottinger, Arzt, Riethäusle-St, Gallen,

Telephon 2833. 1295

In unsern bekannten

: Ostschweizer Weinen :
wie auch in Waadtländer

können wir zufolge unsei er grossen Lawer immer reichlich dienen. Speziell
aufmerksam maemn wir auf unsere bedeutend erweiterte Kollektion von

feinen Tiroler Tischweinen
auf Grund von Einkäufen aus besseren _Lagen an Ort und Stelle.
Wohlassortiert sind wir ferner stets in guten italienischen u. spanischen

Coupier- und Tischweinen 1259

Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

Bettfedern-
Reinigung

und Desinfiz. nach neueste111

hygienisch patent. Verfahren.
Automatische Entleerungund
Einfüllung. Kein Verlust

an guten Federn.

Erste derartige Anlage in der Schweiz. Elektr. Betrieb. Nach auswär's
Bahnversand. Sofortige Bedienung. Gfatis-Preisliste franko. Flaum und
Federn in allen Preislagen. Fassungen nur in Ia Qualität. Lieferun«
neuer Betten umgehend. Telephon 3048

Emil Egger, Zurimdenstrasse 132, Zürich - Wiedikon.

Tessiner

Rotwein
garantiert natur., versendet in Leih-
fässern, franko jede Schweiz.
Talbahnstation zu 35 Fr. per Hekto
gegen Nachnahme. Minimum 100
Liter. Postmuster auf Verlangen
gratis. J. Grossmann - Meier,
Wallisellen. 1231

mit oder ohne Druck,
liefert rasch und billig

JEAN FREY, Buchdruckerei

in Zürich.

+Schlanke Figur+
erhalten alle dicken Leute,
ob Alt oder Jung, durch unsern

Bedeutende Gewichtsabnahme ohne
Berufsstörung. Garantiert
unschädlich, sicherer ErTolg. Ein

Paket Fr. 2.50.

Versand-Apotheke St. Frido¬
lin, 5 Mollis (Glarus).

Zeugnisse :

R. U. schreibt : Der Erfolg ist wirklich

verblüffend, in wenigen Tagen
G Kilos Gewichts-Abnahme. Bin
schon ganz aus den Kleidern
geschwunden. u

Dr. St. schreibt: Habe in wenig
Wochen viele Anerkennungen
erhalten. Werde den Theo stets
verordnen.1'

Ufa rniinn I Vor N ach ahm -to a rn un y nngeil wird ge.
warnt, man achte genau auf unsere
Firma 1297

Magenleiden!
Hämorrhoiden!
Hautausschläge!
Kostenlos teile ich auf Wunsch
jedem, welcher an Magen-,
Verdauungs- und Stuhlbe-
schwerden sowie
Hämorrhoiden, Flechten, offenen
Btinen, Entzündungen usw.
leidet, mit, wie zahlreiche
Patienten, die oft jahrelang mit
solchen Leiden behaftet waren,
hiervonschnell u. dauernd befreit
wurden. Tausende Dankschreib.
KrankenschwesterWilhelmine
Walkmühlstr.26, Wiesbaden 501

Suchst du Verbindung in Stadt und Land,
So mach' zunächst deine Ware bekannt.
Das beste hiezu wird sein in der Tat
Im bekannten iVebelspalter" ein Inserat.

Arener
r-iETR.opoi

Wegen ihrer guten Zigarren

sind meine Geschäftsfreunde in Gesellschaft sehr beliebt, denn Sie

rauchen die Havanna-Bouts, eine Spezialität meiner Firma. Infolge
Ersparnis an Arbeit und Material sind die Bouts besonders
vorteilhaft und qualitativ feinen Kopfzigarren ebenbürtig. Ein wirklich

rassiger und feiner Stumpen. Versand in Originalpaket von
200 Bts. für Fr. 7.50 portofrei per Nachn. durch die ganze Schweiz.

Zigarrenimport Obrecht
Wiedlisbach (Bern).
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Mose
Sctu'mps über Alode nicbt, geliebter Bruder,
Und gib dir keine Blösze, lieber Ckrifl,
Indem du merscbtendeels ein dummes Luder
Und andererseits dem Assen äkniicb bist.

Denn denken solltest du: Wesbald nur macben

Sie beut' die Röcke eng und morgen weit.
Bald kurz, daid lang - die Alieder bald zum kracben.

Bold wie die Tonne baucbig so und breit?

Wesbald den Kut beut' bocb und morgen niedrig,
Wesbald den Absah breit beut', morgen spih.

Wesbald gib beul' für scbön, was morgen widrig
Und obne Grazie scbeint und obne Wih?
Beränderung. sagst du. mag dem Weib bebagen
Und solcbes sei die Ursacb' von dem Brauck:
Keut' trag sie einen, morgen keinen Rragen,
Und dusle Belleben beul' und morgen Laucb.

Was so sicb ändert, du mein liebes Alänncben.
Sür dicb gescbiebt's. Beränderung ergeht:
Scbeint sie ein Tönncben oder dann ein Tänncben

Sie tut's für dicb, dasz sicb dein Kerz dran ietzt.

Begreif' es wobl und stimm' in meine Lust ein

Und miscb mit meinem Jubel dein Gelön:
Was eine Scböne lrägl auf Ropf und Brustbein
Und anderswo dos, Sreund, ist immer scbön -r.

Vie Gefahren üer Elektrischen firth-Mgi-
vahn für öie ^ugenö

Erst lehtbin ist es wiecler zweimal nacb-
einander vorgekommen, claß junge Leute
so oon tausend Wocben auswärts die

in der e I ekt ri sclt en Artb-Rigi-Babn
die Aönigin der Berge bezwingen wollten.
oon der herrlicbkeit der sicb vor ibnen
entrollenden Landscbastsbilder überwältigt, sicb

entzückt in die Arme gesallen sind. Der
scbmunzelnden Alama blieb in beiden Aällen
nicbts mebr übrig, als ibren Segen zu

sprecben. Aorsicbt scbeint also äußerst
geboten!

Geoankensplitter
Aon einem Automobil llbersabren zu

werden, im Augenblicke, wo man ein hus-
eisen sindet und sicb dornocb bückt, das

muß sür einen abergläubiscben Alenscben
das Scbrecklicbste sein. g

Eigenes Vraktnetz
Paris. Die Sirma Patkci frères enlscbuldigt stck

in einem Zirkulär bei ibrer Siimkundsckaft wegen
der Berzögerung der Einnakme von Durazzo und
versprickl dieselbe auf Ende der Wocbe. vorausgeseht,
dasz ste mit Essad Pascka llber den Preis einig wird.

ltonöon. Dos Auswärtige Amt bat an den Sullan
eine Rote gericbtet des Inbalts. dasz, falls bis am
Samstag die zwei lehlen Cbristen in RIeinasten massa-
kriert sein sollten, ein armiertes Lediscbiss vor den

Dardanellen kreuzen werde.

Petersburg. Aus den Rreisen der russiscben Kock-
sinanz verloutet mit Sickerkeit, dasz in Pelersdurg
allein jeht sckon von der neuen französiscben Anleibe
bereits 157 Rubel gezeicbnet worden sind,

Rom. Angesickts der tiplopgeordneten inneren
Zustände des Landes wird ein Armeekorps Berfa-
glieri zum (Zrdnungmacken nack Albanien abkam-
mandiert,

Saoen (Aarg.). Ein Mitglied des engern
Agitationskomitees gegen das Röfzlispiel (angebücb ein
Geistlicker aus dem Rt, Zllrick) das im Rursaal drei
Sranken verspielt, suckte stck mit einer Riste Limonade
zu entleiben, konnte jedocb vor der I?. Siascke nock
daran oerkinderl werden.

Ls ist dies der komöo-
pgtkiscke ^r?t rl.Ottinizer,
Inksber cies koiuöopgtk. unci

elektriscken rleilinstitutes
?^iX0iXI" im ^ietkâusle-
8t, OsUen, cierin äerLckvvei^
xvie im ^uslsuci beksurit ist
clurck seine rsscken und
sickern Kuren dei veralteten
Leiden jecler ^rt, clie bis-
ker sllen sonstigen Netko-
cieri trotzten. Lpe^ieNe Lr-
iolge werclen erhielt dei
klieumatismus, lscliias,

^ucren-, Nerven-, iVtsiZen- und Unterleibs- Leiden.
LeksncilunA briekück und persönlick. LntersuckunZ
kostenlos ciurck die àjZeri-LigAriose, Verlsrigen Lie
Prospekte (petourmgrke). Lckreiden Lie keute nock sn

». WM, AlÄ, KMà>k-8t.lZà
l'slspbon 2S32. 1295

vie auek ia Vk»a«ItlILniii»i»
^. ^ A S ' II

foinon iriii»oloi» ?i»vb«»«invn
^ ^

assortiert sinà >vir keiner siets in xuten îîslisnisizlion u. »oanisizkvn
Louoioi»- UNll rî»6N««ÎN0N I2S9

Vvi»bonrl o»îsvk«». Isnit««. Lvno»»vn»onstton liVintvi'tbui-.

vettfvllern-
Nvinigung

uncl Oesioki?. naek nensstsm
b^ienisob patent, Vsrkabrsn.
^.utomatisebsLntlssrnnAund
LinküIlunA, Ii«to V«rlust

»ii >x,,tvn r««I«ro.

krste llericrtize äols.«« in àer Scdcvei?. Llelctr, IZetrieb. I>iscli susvâr's
IZsknverssnà. Sotnrtlxe iZeàienun". c?ta,iis-l?rkislis>e kianlio. ri-um un i
reciern in allen k>rei»Is.ßen. fsssunxen nur in Ia Hualitiit. I^iekeruni.'
neuer Letten umzekeoà. reiepdon Z04«

cinil ILggor, ^urlinclenstrssso 132, ZU?ivK - «ieiNl«0n.

ItldtHHI III
dadnätatioo 2U ?r. per ^êlcto

^ i ^. vi>vssni»nn - IHIsivi»,
«»»î»«tton. 2 l

mit oàer obne Oruelc,
lisksit rasob unà billiZ

fkiiV. kucllàîài
in Zlllrivk.

v-^bsNvn s»s llivllvn I-suto,
ob »It olivl» ^UNg, >>»red uiis^in

geruksstöruog. ttuiantierr un-
seiiiiàlicd, siekeier Lrtvlg, Lin

Paket k-r. 2.M.

V«ns»n«il-»poînollo 8î. l^i»iito»
lin, s iilolli» ivlaius).

?ougnî»»« î

lì. 17. sekreidt I Oer krkvlz ist villi-
lied verbiiikkeoà, io xveoisien 'la^eo

Or. St. sedreibt: Ns.de in veoiz
^Voekeo viele ànerlceoouoxen er-
dalteo. ^Vsicle ileu 'kdee stets

IIIz» »»,»»», II I Vor k< a o >> a dm -
U»«»ir»UN»I ^ ^ ze-

àgenleiâenî
liâmorrkoiâenî

liostoiilo» teile ick sut Vunsctl

Vera»i»nn!Z!>» unà StiiUttze-

rlioiâen, ?Iecliteii, olkenen

tienteu, àie oit jskreianK mit

kiervouscdncli u.àauernà bekreit
ivuràeu. ?susenàe vznkscdreib.
IlrânIieiià.zì.i'liViiliiZlminlZ
iVillicmiikiâtr.LiZ, Viiissliscisn 5VI

à à/s /fàs tà/ LS/s /s à /s/
///? àSSS/SS /V6^S/L/?Sà" S/S ///»S/'S/.

NîM îlllkl Wikli liêilsskil

sinà meine Kescdiiktskreunàe in (ZesvIIseds-kt sedi deliebt, àenn Sie

r-cuodsu àie Hsv-canii-Souts, eine Spe^islitüt meiner ?irm-c. Inkolg«
Lrsp-crnis -cn ^rdeit uoà Zàteriul sioà àis kjvuts kesvuàeis vor-
teildîikt uoà ciu-clitstiv keinen Kopk2ixs.rren edeokürtix. Hin v/irk-
lied rsssixer uoà keiosr Lìumpeo. Verss-oà io 0ri8>ns.lpslcst voo
2(X> gts. kiir ?r. 7.Ü0 portokrei per X.ivdo. àurcd àie zs.oi-s Sckveii-.

«isitlistisi:», (Ssrn).
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